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Zukunftschancen ermitteln – Potenziale nutzen – Kräfte bündeln 
 

Sich für junge Menschen gerade im Übergang von Schule zum Beruf zu engagieren, bedeutet, 

Verantwortung für die Zukunft zu übernehmen. Das Regionale Übergangsmanagement 

Nordvorpommern (RÜM) mit der Koordinierungsstelle „LEUCHTTRUM“ lädt sämtliche Akteure, die 

sich mit Berufsvorbereitung, Berufsausbildung und Berufstätigkeit Jugendlicher beschäftigen – 

Trägern von Bildungs- und Jugendhilfeeinrichtungen, Schulen, Handwerkskammern, 

Unternehmerverbänden und Institutionen des Arbeitsmarktes aber auch Arbeitgeberinnen und 

Arbeitgeber zu einem Fachtag am 22. November 2011 von 10 Uhr bis 16.00 Uhr ein. Tagungsort 

ist das Recknitztal-Hotel in Marlow. 

An diesem Tag gewähren einerseits Vorträge, Diskussionsrunden und Workshops einen Einblick in 

die beruflichen Vorstellungen der Schülerinnen und Schüler Nordvorpommerns. Weiterhin wird die 

Frage diskutiert, welche Anforderungen Maßnahmen erfüllen sollten/müssen, um wirklich 

bedarfsorientiert an den realen Lebensumständen der Jugendlichen anknüpfen zu können. So wird 

unter anderem Professor Werner Freigang von der Hochschule Neubrandenburg über das Thema 

„Angebot und Jugendliche: Was macht sie füreinander passend?“ referieren. Zudem werden die 

Ergebnisse einer Schülerinnen- und Schülerbefragung, die sich mit Themen wie Schule, 

Berufsvorbereitung und Berufswünsche beschäftigte, vorgestellt. Eine vertiefende Diskussion 

ermöglichen am Nachmittag vier Arbeitsgruppen, die sich den Themen Anforderungen an 

bedarfsorientierte Maßnahmen, die praktische Umsetzung der neuen Berufsorientierungsrichtlinie 

für Schulen, Besonderheiten im ländlichen Raum und unbeschwerter Start in einer Ausbildung, 

widmen.  

Das Regionale Übergangsmanagement mit der Koordinierungsstelle „LEUCHTTURM“ in 

Nordvorpommern ist angetreten, um im Übergang von Schule zum Beruf in der Region Klarheit zu 

schaffen. Das heißt, Projekte und Programme in diesem Wirkungsbereich werden beschrieben, 

analysiert und bewertet. Wozu sich die Zusammenarbeit mit allen Beteiligten – Jugendliche, 

Schulen, Trägern von Bildungs- und Jugendhilfeeinrichtungen sowie Arbeitgeberinnen und 

Arbeitgeber – als Notwendigkeit darstellt. Das Projekt „LEUCHTTRUM“ ist Teil des Programms 

„Perspektive Berufsabschluss“ des Bundesministeriums für Bildung und Forschung. 

Anmeldungen für den Fachtag 2011 des Regionalen Übergangsmanagement werden bis zum 

Dienstag, dem 15. November 2011, unter ruem@lk-nvp.de oder Regionales 

Übergangsmanagement Nordvorpommern Bahnhofstraße 12/13 in 18507 Grimmen erbeten.  


